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Aus dem Symposiumsbericht:  
Vom 17. bis 19. Oktober 1990 veranstaltete das LUMIS-Institut in Zusammenarbeit mit dem 
Forschungsinstitut für Geistes- und Sozialwissenschaften eine Tagung in der Friedrich-Ebert-
Stiftung in Freudenberg zum Thema ‚Empirische Literatur- und Medienwissenschaft in West- 
und Ostdeutschland’. An dieser Tagung nahmen zwölf Kolleginnen und Kollegen aus ost-
deutschen Universitäten teil, und zwar von der Wilhelm-Pieck-Universität in Rostock, dem 
Zentralinstitut für Jugendforschung in Leipzig, der Theaterhochschule ‚Hans Otto’ in Leipzig, 
der Pädagogischen Hochschule ‚Lieselotte Herrmann’ in Güstrow, der Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg. Westdeutsche Teilnehmer waren neben den LUMIS-
Mitarbeitern die Professoren Jäger (München), Groeben (Heidelberg), Schönert (Hamburg) 
und Scheffer (Bielefeld). Die Tagung diente einer Bestandsaufnahme empirischer Projekte im 
Bereich Literatur- und Medienforschung in Ost und West sowie der Verabredung und Pla-
nung konkreter Kooperationen in den nächsten Jahren. 
 
Im Frühjahr 1992 wird die Nachfolgekonferenz an der Universität Halle stattfinden. Referate 
der Tagung werden in einem der nächsten SPIEL-Hefte publiziert. Im Rahmen dieser Tagung 
wurden folgende öffentliche Vorträge an der Universität-Gesamthochschule Siegen gehalten: 
• Professor Dr. D. Löffler (Universität Halle/Saale): ‚Literatur und Leseverhalten in der 

DDR im Wandel des gesellschaftlichen Systems’. 
• Professor Dr. G. Jäger (Universität München): ‚Buchhandel und Wissenschaft im Kaiser-

reich und der Weimarer Republik. Organisationsprobleme des wissenschaftlichen Buch-
handels im Gefolge der Krönerschen Reform des Börsenvereins’. 

 
Die gemeinsame Arbeit ist inzwischen in vollem Gange. Mit ostdeutschen Kolleginnen und 
Kollegen werden demnächst Forschungsprojekte zum ‚Literatursystem der DDR’ und zum 
Literaturbegriff der Produzenten und Rezipienten von Heftromanen in Ost- und Westdeutsch-
land begonnen werden. 
 
 


